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genannten Reifen dank minimalem Schlupf oder

seitlichem Rutschen auf dem Feld geringste Spuren

oder Schäden hinterlassen. Das Gefährt zeichnete

sich durch ein ausgezeichnetes Steigvermögen aus.

Zusammenfassend darf festgestellt werden, dass die

Ausrüstung von Fahrzeugen mit sogenannten Terra-

reifen (extreme Niederquerschnittreifen) das Zugvermögen

und insbesondere auch die Flangtauglichkeit
wesentlich verbessern kann.

Bemerkungen zu den Abbildungen

Die Abbildungen 1—3 stammen von einem ersten,
kurzen Vorversuch und zeigen den Traktor ohne

Unfallschutzvorrichtung, deren Befestigung durch die

überbreiten Räder erschwert wird. An einer
entsprechenden Sicherheitsausrüstung für dieses Fahrzeug
wird gegenwärtig gearbeitet.

40 cm Breite) ausgerüstet. Erste Versuche beim
Einsatz am Flang (bis 80% Neigung) zeigten, dass die

Abb. 4: Transporter, ausgerüstet mit Terrabereifung
der Dimension 31 x 15,50 -15.

Die Seite der Forschung

Nun fassen Pflanzen auch in hartem Boden
Wurzeln

Dr. Flenry Wilkins und seine Frau Sheena haben die

ersten positiven Ergebnisse mit der chemischen

Behandlung von hartem, verdichtetem Boden erzielt,

so dass Pflanzen richtige Wurzeln entwickeln können,

wo dies bisher nicht möglich war.

Die Forschungsarbeit, die von der britischen
wissenschaftlichen Zeitschrift «Nature» als «neue Möglichkeiten

der praktischen Landwirtschaft eröffnend»
beschrieben wurde, wird in der im Wye College in

Südostengland befindlichen Einheit des Agricultural
Research Council durchgeführt.

Dr. Wilkins hatte beobachtet, dass DIHB (3,5-Dijod-
4-Flydroxybenzoesäure) der hemmenden Wirkung
von weissem Licht auf Wurzelsysteme entgegenwirkt,
und er stellte sich die Frage, ob dieser chemische
Stoff einen ähnlichen Effekt bei verdichtetem Boden
hätte. Dies war der Fall. Nicht nur war die
Wurzeldurchdringung verbessert, sondern die Wurzeln wurden

schwerer und länger. In den Versuchen wurde

von Erbsen- und Bohnenstecklingen sowie Gerste

Gebrauch gemacht.
Es werden noch umfassende Versuche unter
Laborbedingungen ausgeführt, auf die Felderprobung
folgen wird. Es hat jedoch den Anschein, dass diese

Entdeckung die Lösung für Pflanzenzucht auf harten

Böden bieten könnte, ohne dass von oft zerstörerischen

Maschinen Gebrauch gemacht werden müsste.
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